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49. Jahrgang49. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Vortrag Prof. Hengsbach – 
Die Zeit gehört uns – 
2. März, 19 Uhr Gemeinde-
haus St. Laurentius

Festbuch zu
100 Jahre Gaggenau
in zweiter Aufl age erhältlich

Samstag, 4. März 2023 Ottenau (Merkurhalle), Oberweier  
(Eichelberghalle) und Freiolsheim (Mahlberghalle)

Samstag, 18. März 2023 Gaggenau (Jahnhalle),  
Hörden (Flößerhalle), Michelbach (Wiesentalhalle)

Samstag, 25. März 2023 Bad Rotenfels (Festhalle), Sulzbach 
(Vereinsheim) und Selbach (Siegfried-Hammer-Halle)
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zu den Seniorennachmittagen der Stadt Gaggenau

HERZLICHE EINLADUNG

jeweils 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr

Foto: privat
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder 
www.freundeskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarck-
straße 6 in Gaggenau.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelba-
den - Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Ba-
den-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 22 Uhr
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden.
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr, 
Sa., So., Feiertage 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 25./Sonntag, 26. Februar
Zentrum für Tiergesundheit, 
Im Rollfeld 58, Baden-Baden  07221 920320

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 25. Februar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach  07224 3397

Sonntag, 26. Februar
Sonnen-Apotheke, Rauentaler Straße 65, Rastatt, 07222 3859990

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gaggenauer Seniorennachmittage finden wieder statt
Nach einer langen Pause lädt 
Oberbürgermeister Christof 
Florus in diesem Jahr nun wie-
der zu den beliebten Senioren-
nachmittagen in Gaggenau ein.

Damit hält Florus an der be-
währten Tradition weiterhin 
fest und freut sich, dass die 
älteren Generationen wie-
der zusammenkommen und 
Zeit miteinander verbringen 
können. Alle Senioren ab 70 
Jahren können sich an den 
beliebten Seniorennachmit-
tagen bei Kaffee und Kuchen 
austauschen und auf ein ab-
wechslungsreiches Programm 
freuen, das von den jeweiligen 
örtlichen Vereinen organisiert 
wird. Wie die Stadtverwaltung 
mitteilt, wird es dieses Jahr im 
Rahmen des Programms auch 
noch eine zusätzliche Überra-

schung für die Gäste geben. Am 
Samstag, 4. März, finden die 
Seniorennachmittage in Otte-
nau (Merkurhalle), Oberweier 
(Eichelberghalle) und in Frei-

olsheim (Mahlberghalle) statt. 
Am Samstag, 18. März, treffen 
sich interessierte Senioren in 
Gaggenau (Jahnhalle), Hörden 
(Flößerhalle) und in Michelbach 

(Wiesentalhalle). Am Samstag, 
25. März, werden Senioren nach 
Bad Rotenfels (Festhalle), Sulz-
bach (Vereinsheim) und nach 
Selbach (Siegfried-Hammer-
Halle) eingeladen. Die Veran-
staltungen beginnen jeweils 
um 14.30 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Die Seniorennachmittage sind 
offen für alle Interessierten. 
Oberbürgermeister Florus ist 
es ein großes Anliegen, dass Se-
niorinnen und Senioren wieder 
alte Bekanntschaften pflegen, 
neue Kontakte knüpfen und in 
geselliger Runde schöne Stun-
den verbringen können. Damit 
wird den älteren Bürgern auch 
großer Dank zuteil, die mitge-
holfen haben, Gaggenau aufzu-
bauen und großen Anteil daran 
haben, wie sich die Stadt bis 
heute entwickelt hat.

 
Die beliebten Seniorennachmittage finden wieder statt.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Noch keine drei Monate ist das Buch zu 100 Jahre Gaggenau 
auf dem Markt. Bereits im Januar musste eine zweite Auf-
lage nachgedruckt werden. „Das Buch hat sich zu einem 
richtigen Verkaufsschlager entwickelt“, freut sich die Stadt-
verwaltung über die sehr gute Resonanz. Die optische Auf-
machung mit vielen Bildern sowie die übersichtliche Glie-
derung der Inhalte, begeistert die Käufer und Erstleser ganz 
besonders. Das 160 Seiten-Buch beinhaltet zahlreiche einzel-
ne und in sich abgeschlossene „Geschichten“, so dass man 
immer wieder zu dem Buch greifen und sich mit einzelnen 
Themen beschäftigen kann. Die Autoren aus Gaggenau neh-
men die Leser mit in die Geschichte der Stadt und verraten 
auch Anekdoten. So reicht die Palette an Themen von den 
Eingemeindungen über die Schulgeschichte bis hin zur in-
dustriellen Entwicklung. Zudem wird auch verraten, warum 
es ein U-Boot namens Gaggenau gibt, was Toilettenpapier 
mit der Industriestadt zu tun hat oder auch warum Kabarett-
größen wie Bülent Ceylan immer wieder nach Gaggenau zu-
rückkommen. Das Buch ist für 15 Euro im Bürgerbüro, in der 
Stadtbibliothek, in der Buchhandlung Bücherwurm sowie 
beim To Bee erhältlich.  Foto: Stadt Gaggenau

Bei Urnenrasen- und Baumgräbern sind 
keine Andenken und Pflanzungen möglich
Im März beginnen auf den 
Friedhöfen wieder die Grün-
pflegearbeiten. Vorab bittet die 
Stadtverwaltung nun darum, 
dass Andenken und Pflanzun-
gen bei den Urnenrasen- und 
Baumgräbern abgeräumt werden.

Obwohl auf diesen Grabarten 
bewusst keinerlei Grabschmuck 
möglich ist, werden von Angehö-
rigen dennoch gerne Grablichter, 
Vasen oder andere Dekorationen 
abgelegt. „Es ist absolut nach-
vollziehbar, dass Angehörige 
gerne bei ihren Verstorbenen 
persönliche Gegenstände ab-
legen möchten, aber es ist auf 
diesen Grabarten nicht möglich“, 
erklärt die städtische Pressestelle. 
Die Friedhofsverwaltung müs-
se diese entfernen, damit die 
Grünpflege möglich ist, erklärt 
die Stadt und bittet darum, dass 
Angehörige diese selbst einsam-

meln und vor allem künftig nicht 
mehr an den Urnenrasen- und 
Baumgräbern ablegen. Über 600 
solcher Gräber gibt es mittler-
weile stadtweit in Gaggenau. 
Sie werden als eine Grabform 
angeboten, die den Angehöri-
gen die Pflege eines Grabes und 
damit nicht nur Arbeit, sondern 
auch Geld erspart. Wer das Grab 
individuell gestalten will, sollte 
deshalb eine andere Grabart 
wählen, die dies ermöglicht. Die 
Grünpflege, wie beispielsweise 
Rasenmähen, könne nur dann 
effektiv erfolgen, wenn keine Ge-
genstände weggeräumt werden 
müssen. Die Stadtverwaltung 
bittet deshalb um Verständnis 
und Unterstützung.
Für Rückfragen und Informatio-
nen steht die Friedhofsverwal-
tung persönlich oder telefonisch 
gerne zur Verfügung unter Tel. 
07225 962 624.

Bei Baumgräbern sind keine Ablagen von Andenken möglich.
 Foto: Andrea Fabry
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Rathaus wird gleich zweimal am Schmutzigen Donnerstag gestürmt
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Nur noch ein kleiner Stummel war am Ende übrig, nachdem der 
Gaggenauer Nachwuchs die Scheren angesetzt hatte, um die 
Krawatten von Oberbürgermeister Florus und Bürgermeister 
Michael Pfeiffer abzuschneiden. Die dicken bunten Halsbinder 
erwiesen sich als störrischer Stoff und forderten die Kinder-
händen mit den kleinen Scheren heraus. Doch angefeuert von 
einem „Schneid ab“, das aus vielen Kinder- und Erwachsenen-
kehlen tönte, klappte es schließlich erfolgreich. „Super macht 
ihr das“, lobte auch Marco Glatt. Der Gaggo-Clown führte am 
Morgen des Schmutzigen Donnerstages zusammen mit Clown-
kollege Rolf Krieg durch das kleine närrische Programm auf dem 
Marktplatz. Nach der Coronapause hatten die Kindergartenkin-
der endlich wieder Gelegenheit, gemeinsam Fasnacht zu feiern. 
Im Piratenlook, im Schlafanzug, als Waldhummeln oder auch 
als „Fliegercrew“ eroberten die Kinder der evangelischen Kin-
dertagesstätte, des katholischen Kindergartens St. Marien, der 
Spielwiese, der Waldhummeln und der Murgwichtel den Markt-
platz. Dort hatten sich auch Bewohner des Gerhard-Eibler Hau-
ses eingefunden, die gebannt das närrische Treiben der Kleinen 
bewunderten.

Den Auftakt übernahmen die Vorschulkinder und Grashüpfer 
der Spielwiese, die als kleine Piraten die Straßenbühne enterten 
und mit einem Piratentanz die Aufmerksamkeit auf sich zogen. 
Stimmung verbreiteten anschließend die zahlreichen Kinder 
des katholischen Kindergartens St. Marien, die „ihren Namen 
tanzten“ und bei denen das klassische „Ruckizucki“ nicht feh-
len durfte. Aus allen Ecken „fl ogen“ anschließend die Kinder der 
evangelischen Kindertagesstätte ein. 

Die bunte Airline holte sich mit Oberbürgermeister Florus und 
Bürgermeister Pfeiffer zwei Piloten hinzu. Den beiden hatten 
sie eigens Helikopter und Propeller dafür gebastelt, damit diese 
um sie und mitten unter ihnen kreisen konnten. Die GrokaGe, 
die den Rathaussturm der Kinder organisiert hatte, freute sich 
über das bunte Bild, das sich ihnen vor der Bühne auf dem 
Marktplatz bot. „Endlich können die Kinder wieder richtig Spaß 
an Fastnacht haben“, bilanzierte Hans-Wolfgang Paulusch von 
der GroKaGe.

Schatzschatulle, Rathausschlüssel und Aktenstapel
Am Abend übernahmen die Narren dann endgültig die Macht 
über das „Weiße Haus“ von Gaggenau. Nachdem die Bärenloch-
Hexen aus Hörden die Stadtspitze aus dem Rathaus gezerrt hat-
te, griffen die Narren nach dem rot-weißen Rathaus-Schlüssel. 
Enttäuscht nahmen sie die Kasse von Kämmerer Andreas Mer-
kel entgegen, bei der der GroKaGe-Vorsitzende Daniel Höink 
feststellen musste: „So schwer ist die nicht. Da ist fast nichts 
mehr drin!“ Während die Narren im Rathaus regieren wollen, 
könnten OB Pfeiffer und Bürgermeister Pfeiffer in den geplan-
ten Containern im Traischbach Asyl erhalten, urteilte Francisco 
Palma Diaz. Die paar Aufgaben, die die Verwaltung hinterließ, 
bekomme man locker hin, meinte er angesichts des kleinen Ak-
tenstapels, den Hauptamtsleiter Georg Feuerer übergab: Ein 
Frauenverbot bei Gemeinderatsitzungen muss ebenso bearbei-
tet werden wie ein Vorschlag zum Autoposing in der Innenstadt 
ausschließlich mit Elektroautos. Mit Fanfarenmusik, Gardetanz 
und Quizshow endete das Spektakel auf der närrischen Bühne 
am Schmutzigen Donnerstag.

Die GroKaGe regierte am Schmutzigen Donnerstag. Die Garde auf dem Straßenparkett.

Die Kita-Airline hebt ab. Die Narren erobern den Marktplatz.
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Närrische Ratssitzung 
am Rosenmontag im Rathaus
Die große und die kleine Politik wird bei der närrischen Ratssit-
zung immer wieder auf die Schippe genommen. Am Rosenmon-
tag trafen sich Vertreter der Zünfte und närrische Räte zum ge-
meinsamen, nicht ganz ernsten Schlagabtausch im Bürgersaal. 
Mit dabei waren unter anderem die Schäger aus Michelbach, der 
OCC, und die NZ Hörden. Der Fanfarenzug heizte mit stimmungs-
voller Musik ein, die Saubergspatzen präsentieren schwungvolle 
Lieder auch zum Mitsingen. Als „Stühlekleber im Rathaus“ the-
matisierten die Hördener Narren die OB-Wahl. Auch bei der Re-
daktionskonferenz der SPD sowie bei den Emojis der CDU war die 
Wahl ein Thema. Sofi a von Gänsestadt (Mila Glatt) und Juan Ebi 
mit Walter Then von den Freien Wählern und dem OCC rundeten 
mit ihren Beiträgen die etwas andere Sitzung im Rathaus ab.

Tragisches Tagblatt der SPD-Fraktion mit dem König von 
Gaggenau.

UHU hilft beim Festkleben an Posten. Lachen, zwinkern, staunen mit den CDU-Emojis.

Seiner Zeit voraus – der Osterhase. Die Quellengeister geistern durch die 
Innenstadt.

Der Fanfarenzug kündigt den Rathaus-
sturm an.

Uhu und Gaggo-Clown. OB Florus und Bürgermeister Pfeiffer: in Beschlag genommen 
von der GroKaGe.
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Team von Seelsorgeeinheit und Altenhilfe in Endausscheidung für „MUT-Award“
Das Film-Projekt „Film ab – Mit-
ten aus Gaggenau“ der Seelsor-
geeinheit und der Altenhilfe 
Gaggenau gewann bei Hitradio 
Ohr den „MUT-Award August“-
Preis und nimmt somit an der 
Jahresausscheidung teil. Nun 
zählt jede Stimme. Dazu kann 
im Internet bis zum 28. Feb-
ruar für dieses ehrenamtliche 
Projekt abgestimmt werden.

Ziel von „Film ab“ ist das Pro-
duzieren von Filmen, Sam-
meln von gelieferten Filmen 
aus verschiedenen Vereinen, 
Organisationen, privaten Ar-
chiven und der Stadt und so-
wie das Einspielen der Filme 
in den Hauskanal von drei Al-

ten- und Pflegeheimen. „Damit 
möchten wir Bewohnerinnen 
und Bewohner die Möglichkeit 
geben, am öffentlichen Leben 
mit bewegten Bildern an Veran-

staltungen, die sie nicht mehr 
besuchen können, teilhaben 
zu lassen“, so eine Mitteilung 
der Projektgruppe. Ein bunter 
Querschnitt von Veranstaltun-

gen aus aktuellen Mitschnit-
ten und Dokumentationen aus 
Stadt, Kultur und Kirche werden 
in die Zimmer der älteren Men-
schen gesendet.
„Es geht nicht ohne die vielen, 
vielen Menschen, die ehren-
amtlich tätig sind. Sie helfen 
anderen und gehen mit bestem 
Beispiel voran, sie sind echte 
Mutmacher“, sagt Schirmherr 
Dr. Wolfgang Schäuble. Dabei 
steht MUT für Motivieren, Un-
terstützen, Teilen.

Wer das Team unterstützen 
will, kann den Link https://mu-
taward.de/bewerbung/#data-
contentId=27097678 aufrufen 
und für das Projekt abstimmen.

Das Filmteam beim Drehen im neuen Waldseebad.  
 Foto: Michael Bracht

Foto: Werbegemeinschaft 
Lebendiges Gaggenau

Neue BonusCard kommt ab 28. Februar
Die beliebte Murgtal BonusCard 
erhält ein neues Erscheinungs-
bild und eine neue Technik.

Daher müssen alle bisherigen 
Karten umgetauscht werden. 
In den ersten Tagen von Diens-
tag, 28. Februar bis Samstag, 
11. März gibt es spezielle Um-
tausch-Stellen bei Profi Schiff-
macher, im City Kaufhaus, im 
Modehaus Z. Müller sowie im 
Bürgerbüro der Stadt Gagge-
nau – zu den jeweiligen Öff-

nungszeiten der einzelnen 
Einrichtungen.
Auch nach den ersten Um-
tausch-Tagen wird es mög-
lich sein, Karten auszuwech-
seln. Wo das möglich ist, wird 
noch bekanntgegeben. Beim 
Umtausch werden die Punkte 
aus dem alten System auf die 
neue Karte übertragen. Mit der 
neuen Karte können dann, wie 
gewohnt, beim Einkauf Punkte 
gesammelt werden. Anders als 
bei der bisherigen Karte füllen 

Kunden kein Papierformular 
aus, sondern melden sich selbst 
auf einer Internet-Seite an. 
Nach der Registrierung stehen 
den Kunden dann alle Vorteile 
der neuen Karte offen.
Der seit Mai 2022 eingeführte 
MurgtalCard Gutschein und 
die neue BonusCard kommen 
vom selben Dienstleister. Für 
die beteiligten Partner-Firmen 
ist die tägliche Handhabung 
mit Bonuskarte und Gutschei-
nen also deutlich einfacher. 

„Durch Zusammenführen von 
Gutschein und BonusCard ver-
sprechen wir uns viele Vorteile“, 
heißt es aus dem Vorstand der 
Werbegemeinschaft Lebendi-
ges Gaggenau.

Veranstaltungen vom  
23. Februar bis 04. März
Donnerstag, 23. Februar
20 Uhr, Multivision: Wildes 
Südamerika, Bürgersaal Gag-
genau, Veranstalter: Kulturring 
Gaggenau

Samstag, 25. Februar
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
10 Uhr, Märchen-Stunde in der 
Stadtbibliothek, Stadtbiblio-
thek, Veranstalter: Stadtbib-
liothek Gaggenau
13.15 Uhr, Winterwandertag, 
Treff Wiesentalhalle, Veran-
stalter: RundwegFreunde
20 Uhr, Gunzi Heil - Solo, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Sonntag, 26. Februar
9 Uhr, Hans-Krell-Turnier der 
Fußballjugend, Jakob Scheu-

ring Halle, Veranstalter: Sport-
vereinigung Ottenau
Mittwoch, 1. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Donnerstag, 2. März
15.30 Uhr, Theater Patati Pata-
ta – Der dickste Pinguin vom 
Pol, Kindertheater, Jahnhalle, 
Veranstalter: Kulturamt Gag-
genau
Freitag, 3. März
18.30 Uhr, Stubenabend:
Dorothee Scheidtweiler - Hatz 
Moninger, Heimatmuseum 
Michelbach, Veranstalter: Hei-
matverein Michelbach
20 Uhr, Michael Krebs –  
Evolution nach unten, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Samstag, 4. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
14.30 Uhr, Städtischer Seni-
orennachmittag, Ottenau, 
Oberweier, Freiolsheim, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau - 
Gesellschaft und Familie
20 Uhr, The Johnny Cash Show, 
Jahnhalle Gaggenau, Veran-
stalter: Paulis Veranstaltungs-
büro Braunschweig

Großer Bücherflohmarkt mit 
Literatur zum Minipreis von 
Dienstag, 7. März bis Samstag, 
1. April. 
Immer wieder trennt sich 
die Stadtbibliothek von Tei-
len ihrer Bestände, um Platz 
zu schaffen für Neues. Der 
Flohmarkt kann während der 
üblichen Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek besucht wer-
den.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Geänderte Öffnungszeiten  
im Murganabad ab 1. März
Aufgrund krankheitsbeding-
ter Ausfälle beim Badeper-
sonal werden im Murgana 
Hallenbad die Öffnungszeiten 
ab 1. März bis auf Weiteres 
angepasst, um einen sicheren 
Badebetrieb zu gewährleisten:
Montag geschlossen

Dienstag und Freitag 
von 8 bis 19 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 
von 8 bis 21.30 Uhr
Samstag und Sonntag, 
10 bis 17.30 Uhr
Die Stadtverwaltung bittet die 
Badegäste um Verständnis.

Ohne Auto durch die Fastenzeit mit dem KVV
Auch in diesem Jahr bieten der 
Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) und das Evangelische 
Dekanat Karlsruhe wieder ein 
Fastenticket an. Das Sonderti-
cket kostet 27 Euro und gilt im 
Zeitraum von Aschermittwoch, 
22. Februar, bis Ostermontag, 
10. April (letzter Geltungstag), 
an sieben aufeinanderfolgen-
den Tagen im gesamten Netz 
des KVV. Der erste Geltungstag 
kann hierbei frei gewählt wer-
den. Das Fastenticket ist perso-
nengebunden und bietet eine 
attraktive Mitnahmeregelung: 
an Sonn- und Feiertagen kann 

die komplette eigene Familie 
(Partner und Kinder/Enkelkin-
der unter 15 Jahren) mitfahren. 
Das Fastenticket gibt es online 
unter kvv-shop.de oder ist in 
den KVV-Kundenzentren (z.B. 
Baden-Baden (Augustaplatz) 
oder Rastatt (Bürgerbüro Her-
renstraße). Wer nach dem 
„Autofasten“ gerne auch nach 
Ostern weiterhin den umwelt-
freundlichen ÖPNV nutzen 
möchte und ein Jahresabon-
nement beim KVV abschließt, 
bekommt gegen Vorlage des 
Fastentickets einen Rabatt von 
27 Euro.

Neue Geh- und Radwege im Bereich Goethe- 
und Schillerstraße – Baumfällarbeiten
Im Bereich der Kreuzung Goe-
the- und Schillerstraße wird die 
Stadtverwaltung neue Geh- 
und Radwege anlegen, um 
insbesondere den Radverkehr 
sicherer zu machen. Dazu wer-
den am kommenden Samstag, 
25. Februar einige Bäume auf 
der Grünfläche der Kreuzung, 

sowie entlang dem Gelände der 
Daimler AG gefällt. Die zusätz-
lichen Flächen sind notwendig, 
um eine ausreichende Breite für 
sichere Radwege zu ermögli-
chen. Wie die Stadtverwaltung 
mitteilt, soll der Ausbau der 
Rad- und Gehwege noch dieses 
Jahr erfolgen.

Das Deutschlandticket kommt ab 1. Mai –  
Jahresabo für beliebig viele Fahrten im Nah- und Regionalverkehr
Alle Menschen, die diese neue 
Ticket-Alternative für 49 Euro 
nutzen möchten, können das 
Deutschlandticket beim Karls-
ruher Verkehrsverbund (KVV) 
bereits ab Anfang März digital 
über Abo online (https://abo.
kvv.de/Abo) bestellen.
Die Kunden erhalten dann eine 
Plastikkarte rechtzeitig vor dem 

Starttermin am 1. Mai. Dazu 
werden aktuell die technischen 
Möglichkeiten geschaffen. Al-
ternativ können Interessierte 
das Deutschlandticket auch 
über ein herkömmliches Be-
stellformular ordern, das dem-
nächst in den KVV-Kundenzen-
tren erhältlich ist. Ab dem 3. 
April, und damit pünktlich zum 

bundesweiten Verkaufsstart 
des Tickets, wird der KVV außer-
dem eine Handyticket-Lösung 
für das Deutschlandticket zur 
Verfügung stellen. Wer bereits 
Abokunde beim KVV ist, muss 
gar nichts tun. Abokunden 
werden Anfang März über ein 
persönliches Infoschreiben in-
formiert, dass sie automatisch 

auf das Deutschlandticket um-
gestellt werden. Das Deutsch-
landticket wird den Kunden 
dann im Laufe des Monats 
April zugeschickt. Hinweis: In-
haber des KVV Jugendtickets-
BW und der ScoolCard werden 
nicht automatisch umgestellt. 
Mehr Infos unter www.kvv.de/
deutschlandticket

Gaggenau zeigt Flagge für die Ukraine
Zum Jahrestag des russischen 
Überfalls auf die Ukraine hat 
Ministerpräsident Kretsch-
mann zum Zeichen der Solida-
rität mit dem ukrainischen Volk 
angeordnet, dass am Freitag, 
24. Februar mit der National-
flagge der Ukraine beflaggt 
wird. So wird am kommenden 
Freitag auch vor dem Gagge-

nauer Rathaus die ukrainische 
Flagge gehisst.

 
 Foto: Gerd Altmann/pixabay

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 24. Febr., 9 bis 14 Uhr
Chorlibris Loffenau stellt sich 
vor und bietet Kuchen an.

Mi., 1. März, 8 bis 14 Uhr
Gaggenauer Altenhilfe „Das 

Quartier“ stellt sich vor. 
Verkostung wird angeboten.

Do., 2. März, ab 9 Uhr
Farbrausch verkauft Ge-
stricktes und Genähtes.

i

Stadtwerke Gaggenau

Stadtwerke Gaggenau –  
Aktuelle Information zu den Preisbremsen
Kurz vor Weihnachten hat der 
Bundestag die Gesetze zu den 
so genannten Energiepreis-
bremsen verabschiedet. Als 
Antwort auf rasant steigende 
Energiekosten will die Bundes-
regierung mit den Preisbrem-
sen Verbraucher sowie Unter-
nehmen schnell und wirksam 
finanziell entlasten.

Um von den Entlastungen 
für Strom, Wärme- und Gas 
zu profitieren, müssen Ver-
braucher nichts tun. Bei der 
Berechnung der Energiehilfen 
stützen sich die Stadtwerke 
auf vergangenheitsbasier-
te Prognosen: Welchen Ver-
brauchswert die Stadtwerke 
Gaggenau hier ansetzt, ist ge-
setzlich geregelt.
Die Preisbremsengesetze se-
hen vor, dass alle anspruchs-
berechtigten Kunden über die 
Entlastungsbeträge informiert 
werden und die entsprechen-
de Entlastung auch mit dem 
Abschlag für den Monat März 
vorgenommen wird. Die Stadt-
werke Gaggenau arbeiten mit 

Hochdruck an einer fristge-
rechten Umsetzung der Preis-
bremsen für alle Kunden. Dabei 
müssen eine Vielzahl komple-
xer Tarifstrukturen und Sonder-
fälle beachtet werden.
Hinweise zur Abwicklung der 
Preisbremsen:
- Um von den Entlastungen 
für Strom, Wärme- und Gas zu 
profitieren, müssen Verbrau-
cher nichts tun
- Die Zustellung der Informa-
tionsschreiben erfolgt Anfang 
März 2023
- Die Entlastung der Stadtwer-
ke-Kunden erfolgt wie vom 
Gesetzgeber gefordert mit 
dem Abschlag für den Monat 
März – dieser wird erst zum 
31.03.2023 fällig
- Der Abschlag zum 28.02.2023 
betrifft den Monat Februar
Ausführliche Informationen 
zur Preisbremse und allen Ta-
rifen der Stadtwerke Gagge-
nau unter www.stadtwerke-
gaggenau.de oder telefonisch 
über den Kundenservice der 
Stadtwerke unter 07225 9885 
500.
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Traditioneller Fastnachtsumzug in Schmalzloch begeisterte das närrische Volk
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Auch Wolken und der eine oder andere Tropfen von oben kön-
nen Fastnachter in Schmalzloch nicht aus der Ruhe bringen. 
Im Gegenteil: Die über 1500-köpfi ge Narrenschar feierte nach 
zweimaliger Corona-Pause ausgelassen. Rund 70 Fuß- und Wa-

gengruppen sowie Musikgruppen verwandelten das Flößerdorf 
einmal mehr in eine riesige Festmeile. Schmalzloch ist getreu 
dem Motto wieder zurück in der Zukunft. Hier ein kleines foto-
grafi sches Kaleidoskop vom bunten Treiben.

Fastnachtshochburg Schmalzloch. Die Fürig Barthel sind mit Wagen und großer Fußgruppe dabei.

Die Scheibenschläger (Rekruten) sind auch mit dabei. Ohne die Schlempenköniginnen geht nichts.

Jürgen Drews startet seine Abschiedstournee natürlich in 
Schmalzloch.

40 Jahre Flippers werden in Hörden gefeiert.

Schmalzlochs Intergalaktisches Dreigestirn. Auch an Fastnacht rollt der Ball.
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Termine und

KINDgenau Jahreshauptversammlung 2023
Der Verein KINDgenau lädt ein 
zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 30. März 2023 
um 18 Uhr im Jugend- und Fa-
milienzentrum, Hauptstraße 
1 in Gaggenau. Die Tagesord-
nung sieht folgende Punkte 
vor: Bericht des Vorstandes, 
Rückblick auf das Jahr 2022 und 

Vorschau auf die Aktivitäten in 
diesem Jahr, den Kassenbericht, 
Entlastung des Vorstandes, Vor-
standswahlen und Sonstiges. 
Zusätzliche Punkte und Wün-
sche zur Tagesordnung bitte 
bis spätestens 20. März 2023 
per Mail an dirk.boehmer@
kindgenau.de richten.

Schule für Musik und
darstellende Kunst

„Singalong“ an der Musikschule
Am Montag, 13. März, findet 
an der Musikschule ein wei-
teres „Singalong“ statt. Die 
Veranstaltung richtet sich an 
alle Menschen, die gerne sin-
gen oder es einmal probieren 
möchten. Unter der Leitung der 
beiden Lehrkräfte Sofia Kallio 
(Gesang) und Matthias Barth 
(Chor und Klavier) findet ein 
Abend mit gemeinsamem Ge-
sang ohne Vorkenntnisse oder 
Vorgaben, sondern einfach nur 
mit riesigem Spaß statt. Beide 
Lehrer haben Texte vieler be-
kannter Stücke aller möglichen 
Stilrichtungen zusammenge-
stellt, die man leicht mitsingen 
kann. Unterstützt werden sie 
und die Mitwirkenden von eini-
gen Schülern, die fleißig mitma-

chen. Je mehr Teilnehmer, desto 
besser. Vorhandene Texthefte 
aus vergangenen Veranstaltun-
gen können gerne mitgebracht 
werden. Damit der Abend auch 
in entsprechend lockerer und 
gelöster Atmosphäre vonstat-
tengehen kann, wird es eine 
kleine Bewirtung während der 
Veranstaltung geben. Diese Art 
von Veranstaltung ist in Skan-
dinavien, speziell in Schwe-
den sehr populär. Aber auch 
in Deutschland gibt es schon 
vereinzelt das sogenannte 
„Wirtshaussingen“, bei dem das 
gemeinsame zwanglose Musi-
zieren im Vordergrund steht. 
Die Musikschule freut sich – bei 
freiem Eintritt – auf eine große 
Anzahl von Teilnehmern.

Kultur

Johnny Cash-Show am 4. März 2023
Der Ersatztermin für den co-
ronabedingten Ausfall der 
Termine in den vergangenen 
beiden Jahren findet nun am 
Samstag, 4. März 2023 um 20 
Uhr in der Jahnhalle Gagge-
nau statt. Die mit viel Liebe 
zum Detail konzipierte zwei-
stündige „The Cashbags live 
in Germany“ Show orientiert 
sich in Klang, Erscheinungs- 
und Bühnenbild an einschlä-

gigen, weltberühmten Kon-
zertshows des Vorbilds und 
liefert originalgetreu alle Klas-
siker. Weitere Infos zur Revi-
valband aus Dresden unter 
www.cashbags.de.

Tickets für 36 Euro gibt es 
an allen bekannten Vorver-
kaufstellen und unter www.
paulis.de. Weitere Infos unter 
Tel. 0531 34 63 72. 

Die Johnny Cash-Revivalband gastiert am 4. März 2023 in der 
Jahnhalle. Foto: www.paulis.de

Theater für Kinder in der Jahnhalle –  
Der dickste Pinguin vom Pol
Das Reutlinger Theater Patati 
Patata ist am Donnerstag, 2. 
März, um 15.30 Uhr mit dem 
Kindertheaterstück „Der dickste 
Pinguin vom Pol“ für Kinder ab 4 
Jahren in der Jahnhalle zu Gast.

Ein kleiner, dicker Pinguin hat 
den Schnabel voll von der Kälte 
am Südpol. Trotz seiner dicken 
Fettschicht friert und schlottert 
er. Also springt er auf die nächs-
te Eisscholle und schon beginnt 
eine abenteuerliche Reise nach 
Sardinien. Die Geschichte vom 
reiselustigen Pinguin ist eine hu-
morvolle Suche nach Identität 

und dem richtigen Platz auf der 
Welt mit viel Bewegung, Tanz, 
Musik, Gesang.
Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Reihe „Kulturrausch 
für Kids“ statt und wird von der 
Sparkasse Baden-Baden Gagge-
nau gefördert. Veranstalter ist 
das Kulturbüro der Stadt Gag-
genau (Info Tel. 07225 962 513). 
Die Vorstellung dauert rund 60 
Minuten, Einlass ist um 15.15 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von 
8 Euro sind in der Buchhand-
lung Bücherwurm in Gaggenau 
oder online unter www.kultur-
rausch-gaggenau.de erhältlich.

Singalong in der Musikschule. Foto: SMdK

Das Theater Patati Patata aus Reutlingen ist am 2. März zu Gast 
in der Gaggenauer Jahnhalle. Foto: Simone Staron

Neues aus der Stadtbibliothek
Märchen-Stunde in der  
Stadtbibliothek am 25. Februar 
Anlässlich des Motto-Tages 
„Erzähl ein Märchen“ lädt die 
Stadtbibliothek am Samstag, 25. 
Februar von 10 bis 13 Uhr dazu 
ein, gemeinsam in die bunte 
Märchenwelt einzutauchen. 
Wer verbirgt sich nochmal hin-
ter dem Froschkönig? Warum 
hat Cinderella ihren Schuh 
verloren? Und was hatte Rot-

käppchen alles Leckeres in sei-
nem Korb? Bei verschiedenen 
Mitmachaktionen wird gelesen, 
gerätselt, gebastelt, ausgemalt 
und gespielt. Prinzessinnen 
oder Prinzen und weitere mär-
chenhafte Verkleidungen sind 
ausdrücklich erwünscht. Für 
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt 
ist frei. Ohne Anmeldung.
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Kindersachbücher aus dem 
Kosmos Verlag
Mein erster Naturführer: 
Was fliegt denn da?, 2023. – 
o. Zählung : Ill. (farb.)
(Kosmos Natur von Anfang an)
ISBN 978-3-440-17718-1 
SY: 4.3
Rotkehlchen, Blaumeise, Grau-
reiher odr Schwan: dieser Na-
turführer stellt 16 heimische 
Vogelarten vor, die von Kindern 
ab 4 Jahren erkannt und be-
obachtet werden können. Das 
Sachbilderbuch vermittelt erste 
Artenkenntnis durch großfor-
matige Illustrationen.

 Fotos: Kosmos Verlag

Mein erster Naturführer: Was 
krabbelt denn da? 2023. – o. 
Zählung : Ill. (farb.)
(Kosmos Natur von Anfang an)
ISBN 978-3-440-17524-8
SY: 4.3
Marienkäfer, Fruchtfl iege oder 
Kohlweißling haben wohl die 
meisten Kinder schon einmal 
gesehen. Aber auch Tagpfau-
enauge, Libelle und Garten-
kreuzspinne sind bei uns gut 
zu beobachten. Dieses Sach-
bilderbuch vermittelt erstes 
Wissen über unsere heimischen 
Krabbeltiere.

Sachbücher aus den 
Paul Pietsch Verlagen
Waggershauser, Sonja:
101 Übungen für das tägliche 
Reiten:
Für mehr Abwechslung und 
Motivation in Reitbahn und 
Gelände, 2022. – 191 S. : Ill. 
ISBN 978-3-275-02250-2 
SY: Ybq
Sonja Waggershauser unter-
richtet nach diesem Prinzip und 
lässt bei den für dieses Buch 
zusammengestellten Übungen 
immer wieder dieses Wissen 
mit einfl ießen. Dieses Potpourri 
an Übungen bringt eine Men-
ge Abwechslung in den Alltag 
und unterstützt das so wichtige 
umfassende Training von Pferd 
und Reiter. 

Hrachowy, Frank O.:
Tesla – Die Zukunft hat begon-
nen, 2022. – 207 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04489-0
SY: Wkm 21
Dieser Band zeichnet die wich-
tigsten Ereignisse rund um die 
Fahrzeugmarke Tesla Motors 
seit dem Jahr 2003 nach. Natür-
lich ist es bei der Betrachtung 
der Geschichte kaum möglich, 
über die Automobilmarke zu 
berichten, ohne dabei ausführ-
lich über ihre Gründer und ih-
ren heutigen CEO Elon Musk 
zu sprechen.

Reichl, Eugen:
Aliens Ufos unerklärliche 
Phänomene: Die Suche nach 
Außerirdischen, 2022. – 279 S. :
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04499-9 
SY: Ubl 2
Die Frage, ob wir alleine im 
Universum sind, beschäftigt die 
Menschen bereits seit Urzei-
ten. Auch nach wissenschaft-
licher Meinung ist es extrem 
unwahrscheinlich, dass sich nur 
auf der Erde Leben in den uns 
bekannten Formen entwickelt 
hat. Eugen Reichl fasst hier 
den aktuellen Wissensstand 
zusammen, den wir bei der Su-
che nach Außerirdischen und 
der Möglichkeit des Lebens im 
Kosmos haben. 

Staud, René:
Art of Cockpit: Deutsch - Eng-
lisch, 2022. – 239 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04404-3 
SY: Wkm 2
Das Cockpit eines Autos war 
stets Ausweis handwerkli-
chen Könnens und des Zeit-
geschmacks weit über den 
praktischen Nutzen hinaus. 
René Staud und Heinrich 
Lingner erzählen die Design-
Geschichte der Schaltzentrale 
des Autofahrers mit stim-
mungsvoll komponierten 
Studio-Fotografi en.

Allner, Michael:
Werkzeuge.: Das Handbuch 
für Deine DIY-Projekte. – 3. 
Aufl ., 2022. – 311 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50936-8 
SY: Wmo
Das richtige Werkzeug ist das A 
und O für einen jeden Hand- und 
Heimwerker. Nach diesem Hand-
buch weiß jeder, welche Werk-
zeuge es wofür gibt, in welchen 
Größen sie gebraucht werden, 
wie sie funktionieren, wie gutes 
von weniger gutem Werkzeug 
unterschieden werden kann. 

 Fotos: Paul Pietsch Verlage

Die Men's Health Krafttrai-
nings-Bibel: Mehr als 420 
Übungen für den perfekten 
Körper, 2022. – 285 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50929-0 
SY: Ybk 3
MEN‘S HEALTH sorgt für den per-
fekten Männerkörper und gibt al-
len Freunden des Krafttrainings 
die weltbesten Übungen an die 
Hand. Diese 420 Übungen sind 
nach Trainingsgeräten katego-
risiert, die ihren Platz auch im 
Home-Gym fi nden - komplett 
ohne sperrige Fitnessstudioma-
schinen. Das Thema Resilienz ist 
seit einigen Jahren in aller Mun-
de. Doch stoßen hier die menta-
len Methoden, die ausschließlich 
auf das richtige »Mindset« set-
zen, oft an ihre Grenzen, weil sie 
den Körper außer Acht lassen. 
Dieser Ratgeber zeigt, wie man 
eine heilsame Verbindung von 
Kopf und Körper herstellt, die 
uns kraftvoll durch schwierige 
Situationen, Stress und Krisen 
hindurch begleitet!

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Goethe-Gymnasium
Spendenaktion zugunsten ukrainischer Flüchtlingskinder
Im Rahmen der Spendenaktion zugunsten ukrainischer Flücht-
lingskinder, die im März und April des vergangenen Jahres von 
der SMV des Goethe-Gymnasiums in Zusammenarbeit mit dem 
Deutsch-Ukrainischen Verein organisiert wurde, fand am Sams-
tag, 11. Februar, die Spendenübergabe in Karlsruhe statt. In Be-
gleitung der Lehrkräfte Uwe Noll und Annika Kern wurden Nergis 
Kilic, Alexandra Gensa, Vanessa Klaric sowie Lilian Noll von der 
SMV aus Gaggenau am Samstagvormittag von zahlreichen ukrai-
nischen Schülern sowie deren Lehrerinnen im Gebäude der Carlo-
Schmid-Schule in Karlsruhe begrüßt. Nach einer kurzen Führung 
durch die einzelnen Räume, in denen die ukrainischen Kinder 
entsprechend ihres Leistungsstandes jeden Samstag unterrichtet 
werden, übergab man einen Spendencheck in Höhe von 5.214,76 
Euro an Ulyana Senyuk. Während der gesamten Aktion stand sie 
stets als Ansprechpartnerin zur Verfügung und war auch an der 
Koordination des gemeinsamen Ausflugs in den Europa-Park im 
Oktober beteiligt, wo sie als Dolmetscherin fungierte. Nachdem 
die SMV im vergangenen Frühjahr kurz nach Kriegsbeginn ins-
gesamt 7.388,46 Euro an Spendengeldern mit unterschiedlichen 
Aktionen wie einer einwöchigen Spendensammlung sowie einem 
Kuchen- und Armbandverkauf zugunsten geflüchteter Kinder aus 
der Ukraine eingenommen hatte, freuten sich alle Beteiligten, 
dass nach dem gemeinsamen Aktivitätstag im Oktober im Euro-
papark Rust, dem Eintritt, der Busfahrt und einem gemeinschaft-
lichen Abschlussessen noch 5.214,76 Euro als Spende übergeben 
werden konnten. Dieser Betrag wird vom Verein Ukrainer in Karls-
ruhe einerseits dazu genutzt werden, Lernmaterialien zu beschaf-
fen. Andererseits wird der Verein den anderen Teil der Spenden-
gelder zur Unterstützung lokaler Organisationen in die Ukraine 
geben. Damit werden Geflüchtete innerhalb der Ukraine mit Le-
benswichtigem wie Decken, Aggregaten, Essen, Trinken, warmer 
Kleidung etc. versorgt, was gerade im Winter unerlässlich ist. Zum 
Abschluss bedankte sich Senyuk noch einmal ganz herzlich bei al-
len Beteiligten für ihre Unterstützung, ganz besonders hob sie das 
Engagement und das Verantwortungsbewusstsein der Schülerin-
nen und Schüler des Goethe-Gymnasiums hervor.

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse

Faszientraining
Die speziellen Dehnübungen sprechen Muskeln und Faszien an, 
deren Unnachgiebigkeit uns daran hindert, bestimmte Gelenk-
winkel einzunehmen und dadurch Schmerzen verursachen. Mit 
den Liebscher & Bracht Übungen, die sich von anderen Dehn-
übungen deutlich unterscheiden, können die verloren gegange-
nen physiologischen Winkelfunktionen und die Beweglichkeit 
wiederhergestellt und so die Schmerzen beseitigt werden. Bitte 
mitbringen: Faszien-Rollmassage-Set und Schlaufe (Liebscher & 
Bracht), bequeme Bekleidung, Socken, Matte und Getränk.
12-mal dienstags von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindezentrum 
Oberweier, Im Eck 2

Französisch B1
In der Kompetenzstufe B1 soll eine selbstständige Sprachver-
wendung erreicht werden, die es erlaubt, sich in Bereichen wie 
Arbeit, Freizeit, Reise, persönliches Umfeld usw. flüssig zu ver-
ständigen. Lehrbuch: Perspectives Allez-y! B1 (Cornelsen-Verlag; 
ISBN 978-3-06-520187-2) ab Lektion 8
10-mal dienstags im Gaggenauer Goethe-Gymnasium, ab 28. 
Februar

Französisch A1
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit geringen Vor-
kenntnissen der französischen Sprache. Lehrbuch: Perspectives 
Allez-y! A1 (Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-520176-6) ab Lek-
tion 9
10-mal donnerstags im Gaggenauer Goethe-Gymnasium, ab 2. 
März
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung. 
Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen Kursen 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a (ehem. Ei-
senwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr un-
ter Tel. 07222 381 3500 oder per Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

 Foto: Goethe-Gymnasium Gaggenau

BILDUNG

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Mehrgenerationen-Frühstück im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat statt. Der nächste Termin ist am Samstag, 25. Februar 
um 9 Uhr. Zur Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.
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KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 26. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der geweihten Asche

St. Marien 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Dienstag, 28. Februar
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Freitag, 24. Februar
18.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 27. Februar
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 1. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Montag, 27. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle St. Sebastian
Dienstag, 28. Februar
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 
Katholisches Pfarramt Michelbach
Sonntag, 26. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der geweihten Asche

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 24. Februar
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen und Austeilung der geweihten Asche
Sonntag, 26. Februar
11 Uhr Maria Hilf Pfarr- und Wallfahrtsmesse mit Austeilung der 
geweihten Asche
Dienstag, 28. Februar
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 24. Februar
18.30 Uhr Gottesdienst entfällt
Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 27. Februar
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 25. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 26. Februar
18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 2. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 25. Februar
11 Uhr Taufe
Sonntag, 26. Februar
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 28. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 24. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 26. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern, 
Verabschiedung von Diakon Jörg Künning, musikalische Gestal-
tung Michael Diefenbacher und Sonja Walz, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Dienstag, 28. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 1. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 2. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 23. Februar
19 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Eckenerstr. 1a, Vortrag von 
Annette Winter mit Bildern zu Taiwan, dem Land, aus dem in 
diesem Jahr der Weltgebetstag kommt. Der Eintritt ist frei.Fo
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Samstag, 25. Februar
19 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Kammerkonzert, Streichquar-
tett Bénazet, zu Gehör gebracht werden die Nr. 7 „Rasumows-
ky“ und Nr. 10 „Harfenquartett“ von Ludwig van Beethoven. Der 
Eintritt ist frei. Um Spende für die kirchenmusikalische Arbeit 
der Kirchengemeinde wird gebeten.
Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Nicola Friedrich
Freitag, 3. März
18 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 23. Februar
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Psalm 51, 3
Sonntag, 26. Februar
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1
10 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich, Bild-
übertragung aus Ravensburg
Montag, 27. Februar
19.30 Uhr Jugendabend
Donnerstag, 2. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 2. Korinther 9, 7

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 23. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 25. Februar
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Die Angst vor der Zu-
kunft überwinden“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Steh anderen in schwierigen Zeiten bei“ aus der Zeit-
schrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen Gründen 
den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mit-
verfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. 
Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 26. Februar
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde
Samstag, 25. Februar
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 26. Februar
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission
www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 26. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Gemeindesaal, 
Engelstr. 23, Rastatt
Mittwoch, 1. März
19 Uhr Kreuzweg in italienischer Sprache, Gemeindesaal, Engel-
str. 23, Rastatt

Kontakt (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe, Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Öffnungszeiten Büro: Di., Do., Fr., 9 bis 12 Uhr; Mi., 13 bis 16 Uhr

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 8. März, um 11.30 Uhr zum Mittagessen 
in der „Gude Stub“, Schillerstr. 1 in Gaggenau. Bitte um Rück-
meldung bis Mo., 6. März, bei Dieter.

Treffen der früheren Mitarbeiter  
der Materialwirtschaft des Benzwerkes
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 2. März, um 17 Uhr in der „Gude 
Stub“ in Gaggenau, Schillerstraße beim Michelbacher Bahn-
übergang, zu ihrem vierteljährigen Treffen. Bitte die Kollegen, 
welche nicht im Verteilungsgebiet der Gaggenauer Woche 
wohnen und zu denen Kontakt besteht, diese über den Termin 
informieren. Eine Rückmeldung unter Tel. 07224 658587, ob der 
Termin wahrgenommen werden kann, wäre vorteilhaft.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt.

Fastenessen in St. Marien
Das Gemeindeteam St. Marien lädt zu einem Fastenessen  
in das Gemeindehaus St. Marien, Bismarckstraße 51, ein. 
Termin: So., 5. März, nach dem Gottesdienst, der um 9.30 Uhr 
beginnt. Spende erbeten für die sozial-caritative Arbeit der 
Seelsorgeeinheit. 
Damit auch genug Suppe für alle da ist, bitten wir Sie, sich  
vorher telefonisch oder per E-Mail im Pfarrbüro St. Marien,  
Tel. 07225 3993 oder St. Josef, Tel. 07225 1470 anzumelden,  
bis Mi., 1. März. Anmeldeformulare liegen auch in den Kirchen 
aus.

KERNSTADT
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Weltgebetstag aus Taiwan
Am Fr., 3. März, wird rund um 
den Erdball der Weltgebetstag 
begangen. Für dieses Jahr ha-
ben ihn Frauen aus Taiwan vor-
bereitet. In Gaggenau feiern wir 
ihn in ökumenischer Verbun-
denheit um 18 Uhr im Gertrud-
Hammann-Gemeindehaus in 
der Eckenerstraße 1a. Motto 
ist in diesem Jahr „Glaube be-
wegt“. Eine Einführung in das 
Land gibt es am Do., 23. Febr., 
um 19 Uhr, ebenfalls im evange-
lischen Gemeindehaus.

VEREINE KERNSTADT

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Italienisch-Kurse beginnen
Der Deutsch-Italienische Freundeskreis bietet wieder Italie-
nischkurse an. Die Sprachkurse für das 1. Halbjahr beginnen am 
Mo., 27. Febr., um 18 bis 19.30 Uhr, Wiederholung für Fortge-
schrittene. Einen weiteren Kurs gibt es ebenfalls montags von 
19.45 bis 21.15 Uhr für Anfänger mit Vorkenntnissen. Die Kurse 
finden im Goethe Gymnasium Pavillon 2 statt. Interessierte 
melden sich direkt bei der kommissarischen Kursleiterin Maria 
Di Umberto, Tel. 0174 3028897 oder per E-Mail m.diumberto@t-
online.de. Das Kursangebot umfasst jeweils zehn Doppelstun-
den. Eine Teilnahmegebühr wird erhoben. Eine Mitgliedschaft 
im Verein ist Voraussetzung. Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen.

Mitgliederversammlung
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Deutsch-
Italienischen Freundeskreises Gaggenau findet am Do., 16. 
März, um 18.30 Uhr im Restaurant Casa Rustica, Landstr. 27, 
Gaggenau-Hörden, statt. Hiermit sind alle Mitglieder eingela-
den. Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. 
Nach der Satzung ist die Beschlussfähigkeit hergestellt, wenn 
mindestens 15 Mitglieder und drei Vorstandsmitglieder anwe-
send sind. Die Erteilung einer Vollmacht ist grundsätzlich mög-
lich. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine ver-
bindliche Anmeldung bis Fr., 10. März bei Evelin Lenz, Tel. 07225 
77232 (AB) oder per E-Mail info@dif-gaggenau.de. Folgende Ta-
gesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Bericht 
des Vorstandes, 3. Bericht des Kassiers zum Geschäftsjahr 2022, 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, 5. Ent-
lastung des Vorstandes, 6. Neuwahlen des/der 1. Vorsitzenden, 
der Kassiererin/des Kassiers, Wahl der Kassenprüfer/innen, 7. 
Satzungsänderung(en) (s. Anlage), 8. Verschiedenes. Ergänzun-
gen zu dieser Tagesordnung sind schriftlich oder elektronisch 
bis Fr., 10. März, dem Vorstand einzureichen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad /  
Anfängerschwimmkurs für Erwachsene
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainings-
zeiten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 
18.45 Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 
Uhr Training; Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 
21.15 Uhr Training. Unser Anfängerschwimmkurs für Erwachse-
ne beginnt am Mo., 20. März. Das Erlernen der grundlegenden 

Glaube bewegt.  Foto: ©2021 
  World Day of Prayer 
 International Committee, Inc.

Schwimmstile (Brust- und Rückenschwimmen) steht im Mittel-
punkt, aber auch das Springen, im Wasser Schweben und Tau-
chen. Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage unter 
gaggenau.dlrg.de/kurse-und-sicherheit oder schreiben uns uns 
eine E-Mail an: ausbildung@gaggenau.dlrg.de.

Evangelisches Kantorat
Kammerkonzert
Kammerkonzert am Sa., 25. Febr., um 19 Uhr im Gertrud-Ham-
mann-Gemeindehaus, Eckenerstr. 1a Gaggenau. Es musiziert 
das Quartett Bénazet im Rahmen der Konzertreihe „KLANG-
RÄUME“. Yasushi Ideue – Violine, Leonidas Karampoulat – Vio-
line, Ana Zambrano – Viola und Heather Moseley – Violoncello. 
Zu Gehör gebracht werden die zwei Streichquartetten Nr. 7 F-
Dur op. 59-1 „Rasumowsky“ und Nr. 10 Es-Dur op. 74 „Harfen-
quartett“ von Ludwig van Beethoven. Bei dieser Veranstaltung 
erleben Sie eine weitere Ausgabe der groß angelegten Veran-
staltungsidee, die unsere Musiker rund um Konzertmeister Ya-
sushi Ideue bis in das Jahr 2027 hinein beschäftigen wird. Alle 
16 Streichquartette Ludwig van Beethovens sollen aufgeführt 
werden – eine tiefempfundene Würdigung des Musikgenies 
anlässlich seines 250. Geburtstages. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten.

 
Das Quartett Bénazet. Foto: Philharmonie Baden-Baden

Förderverein für Streuobstwiesen 
an Murg und Oos (SOMO)
Obstbaumschnitt nach Oeschberg-Palmer-Methode
Obstbaumschnitt, insbesondere der Schnitt von Apfelbäumen 
ist ein wichtiges Thema für Streuobstwiesenbesitzer. Der richti-
ge Obstbaumschnitt soll die Erträge sichern und soll den Baum 
über Jahre vital erhalten. Für den Obstbaumschnitt gibt es ver-
schiedene Methoden. Die traditionelle Methode strebt eine Kro-
nenbildung in Pyramidenform an. Dazu wird ein Mitteltrieb als 
Hauptast und drei bis vier Seitentriebe als so genannte Leitäste 
ausgebildet. Eine spezielle Methode des Obstbaumschnitts ist 
die Oeschberg-Methode, die in der Schweiz entwickelt wurde 
und in Süddeutschland vor allem durch Helmut Palmer weiter 
entwickelt wurde und durch ihn eine große Verbreitung fand. 
Dabei wird die Krone so gestaltet, dass viel Licht in die Krone 
einfallen kann. Der Ertrag des Obstbaumes ist dadurch gleich-
mäßiger und von besserer Qualität als bei der traditionellen 
Methode. Diese Schnittmethode nach Oeschberg-Palmer wird 
von Helmut Ritter, einem langjährigen Gefährten von Helmut 
Palmer in Theorie und Praxis vorgeführt. Termin ist Sa., 4. März. 
Beginn der Veranstaltung ist um 10 Uhr im Christophbräu in 
Gaggenau, wo Herr Ritter zunächst die Theorie der Methode 
vorstellt. Nach einer Mittagspause geht es dann auf eine Wiese, 
wo die Methode in der Praxis vorgeführt wird. Eine Teilnahme-
gebühr, inkl. Literatur, wird erhoben.
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Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorprobe entfällt
Da in den Faschingsferien das städt. Vereinsheim geschlossen 
ist, muss die heutige Singstunde entfallen. Die nächste Chor-
probe für den Gemischten Chor ist daher erst wieder am Do., 2. 
März, um 19 Uhr im Vereinsheim (Ecke Haupt- Konrad-Adenau-
er-Str. / 3. OG). Der Verein würde sich über neue Sänger freuen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 19 bis 20.30 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Mitgliederversammlung
Am Fr., 3. März, findet um 20 Uhr im Vereinsheim der Stadt 
Gaggenau, Hauptstraße 30a, die Mitgliederversammlung der 
Harmonika-Vereinigung Gaggenau statt. Auf der Tagesordnung 
stehen Rechenschaftsberichte, Neuwahlen sowie Ehrungen. An-
träge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden, ggf. bei einem Mitglied des 
Vorstands-Teams schriftlich oder per E-Mail an info@harmonika-
vereinigung-gaggenau.de mit kurzer Begründung einzureichen.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates- Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a; Wirbelsäulengymnastik: Freitag 17.45 bis 18.45 Uhr in der 
Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Walking Montag, Mitt-
woch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt 
Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Yoga für Kids
Yoga für Kids mit Jenny Hänecke. Fortlaufende Yoga-Kurse für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren. Montags von 16 bis 17 Uhr im Ver-
einsheim Gaggenau (Hauptstraße 30 a). Der nächste Kurs be-
ginnt am 27. Februar. Gerne können Schnuppertermine verein-
bart werden. Anmeldung bei Jenny Hänecke, Tel. 0174 8953511.

Kulturring Gaggenau
Multivision: Wildes Südamerika
Nachdem Thomas Rahn und Sabine Hoppe im vergangenen 
Jahr von den ersten beiden Etappen ihrer sechsjährigen Welt-
umrundung berichteten, ist das Abenteurer-Paar am heutigen 
Do., 23. Febr. um 20 Uhr mit seiner Multivisionsschau vom 3. Teil 
der Weltumrundung beim Kulturring Gaggenau zu Gast, wenn 
es heißt: Wildes Südamerika – Im Oldtimer von Kolumbien bis 
Feuerland. Hinweis: die Multivisionsvorträge finden wieder im 
Bürgersaal des Rathauses statt. Eintritt wird erhoben. Karten 
über den Vorverkauf bei der Buchhandlung Bücherwurm in der 
Hauptstr. 83, Tel. 07225 77783, per E-Mail: info@kulturring-gag-
genau.de und an der Abendkasse.

Panthers Gaggenau

Spiele
Die Landesligamannschaften sind am Wochenende spielfrei.
2. Frauen Bezirksklasse: So., 26. Febr., 15 Uhr, SG Muggensturm/
Kupp 2 – Panthers Gaggenau 2. Die Panhers Gaggenau 2 Frauen 
müssen beim Tabellendritten der SG Muggensturm/Kupp 2 in 
der Wolf-Eberstein-Halle Muggensturm antreten. Für das junge 
Panthers-Team eine schwere Aufgabe, die es zu bewältigen gilt.

Jugend
B-Mädchen BW Oberliga: So., 26. Febr., 14 Uhr, TV Nellingen – 
JSG Panthers Murg. Am Sonntag gastieren die Panthers B-Mäd-
chen beim Tabellendritten TV Nellingen in der Sporthalle 1 in 
Ostfildern-Nellingen. Das Team möchte ihre guten Leistungen 
aus den vergangnen Spielen fortsetzen und ein gutes Ergebnis 
gegen den großen Favoriten erspielen.
C-Mädchen SBL: Sa., 25. Febr., 11.50 Uhr, TuS Ottenheim – JSG 
Panthers Murg. Bereits am Samstag müssen die C-Mädchen in 
Ottenheim antreten.
E-Mädchen: Sa., 25. Febr., 16 Uhr, SG Kapp/Steinbach – JSG Pan-
thers Murg. Die die E-Mädchen bestreiten bei der SG Kapp/
Steinbach ein weiteres Auswärtsspiel.

Reservistenkameradschaft 
Murgtal Gaggenau
Monatsversammlung
Am Fr., 24. Febr., findet unsere Monatsversammlung statt. Wir 
treffen uns gegen 18.30 Uhr im Christophbräu. Unter anderem 
sprechen wir über unser Pokalschießen am 22. April und The-
men aus der Runde. Infos unter rk-mutgtal@web.de.

Schwarzwaldverein

Sonntagswanderung
Am So., 5. März, führt unsere Wanderung von der Wolfsschlucht 
nach Staufenberg. Ab Wolfsschlucht leicht ansteigend (140 Hm) 
zum Binsenwasen, dann wieder abwärts nach Neuhaus/Sattley, 
weiter über NF Weisser Stein nach Staufenberg zur Einkehr. Mit 
Bus und Bahn anschließend zurück nach Gaggenau. Wanderstre-
cke 10 km, 3 Stunden. Wanderführung H.u. M. Wick. Gäste sind 
willkommen. Anmeldung bis 2. März unter Tel. 07225 2708.

SG Stern Gaggenau
Kids Club - Übungsleiter gesucht
Der Kids Club der SG Stern Gaggenau hat mittwochs von 16.30 
bis 18 Uhr (6 bis 12 Jahre) und 18.30 bis 20 Uhr (13 bis 17 Jahre) 
seine regelmäßigen Sportstunden. Das Ziel des Kids Clubs ist 
es, den Kindern viele verschiedene Sportarten nahe zu brin-
gen. Dabei steht der Spaß im Vordergrund - die Kinder sollen 
mit Freude zu Sport und zur Bewegung motiviert werden. Wir 
suchen für unsere Sparte einen motivierten Übungsleiter. Das 
Programm, das wir anbieten wollen, soll abwechslungsreich 
sein und die Kinder zum Sport animieren. Vorherige Erfahrun-
gen bei der Betreuung von Kindern wären wünschenswert. Wir 
bieten externe Fortbildungsmöglichkeiten und die Möglichkeit 
in einen großen Breitensportverein reinzuschnuppern. Weitere 
Informationen gibt es in der Geschäftstelle, gaggenau@sgs-
tern.de, Tel. 0711 28693606 oder beim Stellvert. Spartenleiter 
Sven Kälberer, sven.kaelberer@sgstern.de, Tel. 0170 3747862.

 
Kinder sollen mit Spaß zum Sport animiert werden.  
 Foto: SG Stern Gaggenau
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Ski-Club Gaggenau

Nach zwei Jahren Corona-Pause organisierte die Skischule des 
Ski-Club Gaggenau für Schüler der Realschule wieder ein Skiwo-
chenende in Zweisimmen im Berner Oberland. 18 Schüler und 
Ehemalige, sieben Lehrer sowie 17 Erwachsene wurden von den 
Skilehrern durch verschiedene Skigebiete geführt. 
 Foto: Ski-Club Gaggenau

Ausfahrt in die französischen Alpen
Der Ski-Club fährt auch in diesem Jahr wieder in die französi-
schen Alpen, um dort vier Skitage mit den Freunden des CSO 
Annemasse zu verbringen. Ausgangspunkt ist ein Hotel in Les 
Gets. Von dort aus werden die Teilnehmer drei oder vier ver-
schiedene Skigebiete erkunden, wie immer unter der Beglei-
tung der Skilehrer des CSO Annemasse. Abfahrt ist am Do., 9. 
März, um 10 Uhr am Annemasse-Platz, Fahrt im modernen Rei-
sebus. Die Rückfahrt ist am Mo., 13. März, nach dem letzten Ski-
tag, Ankunft in Gaggenau ca. 21/22 Uhr. Die Ausfahrt ist nicht 
für Anfänger geeignet. Detaillierte Informationen und Buchung 
der Reise über die Vereinshomepage www.sc-gaggenau.de.

Soroptimisten International
Kino zum Weltfrauentag
Mit ernsten wie auch tragikomischen Filmen wird in vielen 
Städten via Kino an den Weltfrauentag erinnert. Einst von sozi-
alistischen Organisationen 1911 im Kampf um die Gleichberech-
tigung, das Wahlrecht für Frauen sowie die Emanzipation von 
Arbeiterinnen initiiert, wurde das Datum 8. März von den Ver-
einten Nationen 1975 als „Tag der Vereinten Nationen für die 
Rechte der Frau und den Weltfrieden“ übernommen. Die bei-
den Clubs Soroptimist International Bad Herrenalb/Gernsbach 
und Murgtal (Gaggenau/Rastatt) werden sich im Forum in 
Rastatt präsentieren, wo die Frauen Union KV Rastatt zum Film 
„Mrs. Harris und ein Kleid von Dior“ um 19 Uhr einlädt. Tickets 
können im Internet sowie an der Tageskasse erworben werden. 
Der Club Bad Herrenalb/Gernsbach unterstützt außerdem die 
beiden Filme im Merkur-Film-Center Ottenau jeweils um 19.45 
Uhr, die in Kooperation mit dem Frauennetzwerk Baden-Baden 
präsentiert werden: „Call Jane“ sowie die Dokumentation „Mid-
wives“. Die Clubs freuen sich über viele Unterstützer.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Handball

Jahreshauptversammlung
Die Handballabteilung des TB Gaggenau lädt alle Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Diese findet 
am Di., 28. Febr., um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer der Traisch-
bachsporthalle statt. Auf der Tagesordnung stehen neben den 
Berichten auch Neuwahlen.

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

Qualifikation zum Landesfinale
Die Mannschaft der Eichelberggrundschule Bad Rotenfels hat 
es am Donnerstag geschafft den ersten Platz beim Regierungs-
präsidiumsfinale in Odenheim zu belegen und hat sich somit 
für das Landesfinale in Schömberg im Zollernalbkreis qualifi-
ziert. Auch wenn es für die TBG-Mädels Akira Kumar, Mia Ung, 
Hannah Westermann, Hanna Fritz und Romy Gebauer schade 
war, dass sie am Schmutzigen Donnerstag nicht verkleidet an 
der Fastnachtsfeier in der Schule teilnehmen konnten, wurden 
sie mit der Qualifikation dafür belohnt. Ihre Turnkolleginnen 
Marleen Traue, Liv Keckes, Zoe Miess, Emilija Mitrovic und Ju-
lia Glanz turnten ebenfalls einen sehr guten Wettkampf für die 
Hans-Thoma-Schule Gaggenau, landeten aber mit nur einem 
Punkt weniger auf dem zweiten Platz und verpassten die Qua-
lifikation nur knapp. Die anderen beiden gegnerischen Mann-
schaften aus Nußloch schlugen sie mit mehreren Punkten Vor-
sprung.
Die Mannschaft des Goethe-Gymnasiums Gaggenau turnte am 
Tag zuvor mittwochs mit Sophia Ermantraut, Jule Mühlchen, 
Selina Celik und Tamisha Bechtold. Leider mussten sie auf ihre 
Teamkollegin Jule Zink an diesem Tag krankheitsbedingt ver-
zichten. Sie beendeten den Wettkampf beim Regierungspräsi-
diumsfinale mit einem sechsten Platz.

 
Hinten die Schüler der Hans-Thoma-Schule und vorne die Schüler 
der Eichelbergschule. Foto: Heike Huck

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung wird in diesem Jahr am Do., 16. 
März, um 20 Uhr als Online-Meeting stattfinden. Die interes-
sierten Mitglieder der Abteilung Schwimmen werden gebeten, 
sich bis 11. März per E-Mail unter der auf der Homepage der 
Abteilung (www.tb-gaggenau.de) genannten Kontaktadresse 
zu melden. Die Zugangsdaten werden dann per E-Mail an die 
angemeldeten Mitglieder versendet. Auf die Datenschutzhin-
weise auf unserer Homepage wird in diesem Zusammenhang 
verwiesen. Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt 
werden.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com



18   |   KERNSTADT / OTTENAU GAGGENAUER WOCHE · 23. Februar 2023 · Nr. 8

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Winterwanderung
Am So., 26. Febr., startet der TBG mit einer Winterwanderung in 
die neue Saison. Mit ca. 16 km und ca. 550 Höhenmeter ist es et-
was anspruchsvoll. Start ist um 10.15 Uhr am Lindenbrunnen in 
Michelbach (Volksbank), Bushaltestelle ist am Engel. Parkplätze 
sind an der Wiesentalhalle vorhanden, ca. fünf Minuten Fuß-
weg. Start: Lindenbrunnen in Michelbach - durchs Dorf - Gumbe 
- Schliessklamm - Karl-Schwarz-Brunnen - Bernstein (Vesperpau-
se) - Mauzenstein - Wasenhütte - Mayersbild - Kreuzweghütte - 
Rohrbrunnen - Sportplatz Michelbach - Einkehr in der Spoga XXL 
- Lindenbrunnen. An verschiedenen Stellen gibt es schöne Aus- 
und Weitblicke. Immer mit Rucksackverpflegung, Stöcke sind 
von Vorteil, längere Vesperpause am Bernstein, kürzere Pausen 
bei Bedarf. Teilweise kurze steile Anstiege und Pfade, teilweise 
feuchte und rutschige Abschnitte. Regenkleidung oder Winter-
kleidung je nach Wetterlage einpacken. Gäste sind willkommen. 
Infos bei Manfred Stößer, Tel. 07225 75687.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

Jahreshauptversammlung
Der Verein der Hundefreunde Gaggenau und Umgebung 
führt am Sa., 11. März, 19 Uhr, in seinem Vereinsheim im Dür-
renbachtal seine alljährliche Mitgliederversammlung durch. 
Die einzelnen Ressortleiter werden im Rahmen dieser Jahres-
hauptversammlung über die Aktivitäten des vergangenen Jah-
res berichten. Bis spätestens fünf Tage vor der Jahreshaupt-
versammlung können Anträge zum Tagesordnungspunkt 
„Verschiedenes“ schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Alle Mitglieder des Vereins sind zu der Jahreshaupt-
versammlung eingeladen.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Kurs für Gedächtnistraining
Am Mo., 27. Febr., um 9 Uhr beginnt im DRK-Zentrum in Gagge-
nau-Ottenau, Rudolf-Harbig-Straße 14, ein neuer Kurs Gedächt-
nistraining. Er umfasst fünf Einheite von jeweils 90 Minuten. Al-
tersbegrenzungen gibt es nicht. Ein großer Anteil soll das Gehirn 
durch den Einsatz von Bewegung trainieren. Gezielte Bewegungs-
aufgaben kombiniert mit geistigen Übungen stellen eine große 
Herausforderung für das Gehirn dar. Es wird den Teilnehmern ge-
holfen, in lockerer, ungezwungener Atmosphäre und in fröhlicher 
Gemeinschaft neue Erfahrungen mit allen Sinnen aufzunehmen. 
Ein Kurs ist auch immer eine gute Gelegenheit, neue Kontakte zu 
knüpfen. Zum ersten Treffen einen Schnellhefter, Schreibzeug und 
einen schwarzen wasserlöslichen Filzstift mitbringen. Anmeldun-
gen bei der Kursleiterin Carola Gies-Welter, Tel 0176 47227674. Bit-
te auch eine Nachricht hinterlassen, es wird zurückgerufen.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Schnittkurs für Ziergehölze
Am Sa., 11. März, bietet der OGV Ottenau einen Schnittkurs für Zier-
gehölze an. Der Kurs findet in der Rubensstr. 2 in Ottenau statt. 
Beginn ist um 14 Uhr, der Kurs dauert ca. 2 Stunden. Wer möchte, 
kann eigenes Werkzeug mitbringen und so das Gelernte direkt vor 
Ort anwenden. Um besser planen zu können, bitten wir um eine 
kurze Anmeldung unter Tel. 0176 31570061 oder per Mail an ogv.ot-
tenau@web.de. Wegen den sehr begrenzten Parkmöglichkeiten in 
der Rubensstraße bitten wir Sie per Pedes oder Pedalo zu kommen.

Schachclub Ottenau

Trainingsbetrieb
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche gibt es freitags zwischen 
17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach Alter und Spielstärke 
gestaffelt sind. Ein Anfängerkurs findet freitags zwischen 16.45 

und 17.30 Uhr statt. Spielort: Bürgersaal, Altes Rathaus Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Bitte vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz 
anmelden, Tel. 0160 8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Faschingswoche
Die Faschingswoche im Kindergarten St. Antonius war bunt, laut 
und vielfältig – dienstags schlempelten alle Gruppen mit Kostü-
men und lauter Musik durch Ottenau. Zwischendurch gab es bei 
verschiedenen Geschäften eine kleine Stärkung für die Kinder. Ne-
ben dem Kinderschminken fand u. a. eine große Kinderdisco statt, 
Bastelaktionen waren vorbereitet und am Nachmittag wurden 
Crepes gebacken. „Hemdklunker“ war wie jedes Jahr das Motto 
am Schmutzigen Donnerstag. Alle Kinder und Erzieher kamen an 
diesem Tag im Schlafanzug und mit einer Polonaise traf man sich 
in der großen Kindergartenhalle zum Tanzen. An allen anderen 
Wochentagen waren der Kostümauswahl keine Grenzen gesetzt. 
Am Freitag besuchten uns die Ottenauer Narren im Kindergarten-
hof. Auch hier wurde gemeinsam gesungen und getanzt.

 
Im Kindergarten war zu Fasching einiges los.  Foto: CMM

OTTENAU
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Abend der offenen Tür
Am Di., 21. März, um 17 Uhr bietet der Kindergarten St. Anto-
nius für interessierte Eltern die Möglichkeit zur Besichtigung 
der Kindertageseinrichtung an. Es besteht die Möglichkeit das 
Haus zu besichtigen, das Konzept zu erfahren und Fragen zu 
stellen. Bei Interesse bitten wir um eine verbindliche Anmel-
dung bis spätestens drei Tage vorher unter der E-Mail: info@
kiga-sankt-antonius.de. Bitte teilen Sie darin die genaue Perso-
nenanzahl und den vollständigen Namen mit.

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Workshop „Gebäude und Energieversor-
gung“ im Zuge des Quartierskonzepts für 
Dachgrub
Welche Heizungstechnologien gibt es? Wie werden diese ge-
fördert und welche passt zu welchem Haus? Fragen darauf gibt 
es für die Bewohner des Quartiers Dachgrub bei einem weite-
ren Informationsabend am Mittwoch, 8. März um 18 Uhr in der 
Festhalle Bad Rotenfels.
Etwas für den Klimaschutz tun, gleichzeitig Energiekosten sen-
ken sowie Anreize für sinnvolle Investitionen schaffen – diese 
Ziele verfolgen die Stadt Gaggenau und die Stadtwerke mit dem 
Quartierskonzept für den Bereich Dachgrub in Bad Rotenfels.
Im November fiel der Startschuss für das Quartierskonzept Dachgrub. 
Die Auftaktveranstaltung war auf große Resonanz bei den Haus- und 
Wohnungsbesitzern gestoßen. Nun soll es einen Workshop unter der 
Überschrift „Gebäude und Energieversorgung“ geben.
An diesem Abend erhalten die Besucher einen Überblick über 
nachhaltige Heizungstechnologien und die Fördermöglichkei-
ten. Darüber hinaus können in kleineren Gruppen Erfahrungen 
ausgetauscht, Fragen beantwortet und Ideen zu individuell 
passenden Versorgungsoptionen gesammelt werden. Die da-
raus resultierenden Ergebnisse der Workshops sollen im ferti-
gen Konzept berücksichtigt werden.
Zudem wird es einen weiteren Workshop zu den Themen Mo-
bilität und Klimaanpassung geben. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Mittlerweile ist auch die Begehung durch das Quartier erfolgt. 
Dabei wurde eine Bestandsaufnahme der Mobilitätssituation 
und der Klimaanpassung gemacht sowie die Häuser der Gebäu-
deeigentümer fotografiert, die bei der Fragebogenaktion mit-
machen. Die Stadtverwaltung und die Stadtwerke Gaggenau, 
die Energieagentur Mittelbaden und die EnergyEffizienz GmbH 
freuen sich über rege Teilnahme an den bisherigen Angeboten 
und hoffen auf gute Resonanz beim ersten Workshop Gebäude 
und Energieversorgung am 8. März um 18 Uhr in der Festhalle 
Rotenfels.

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Do., 23. Febr., um 17 Uhr im Gasthaus „Da 
Salva“.

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Mi., 1. März, um 16 Uhr in der Schanzenberg-
Gaststätte in Bad Rotenfels.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian
Pfarrer Tobias Merz feiert ab Februar einmal im Monat jeweils 
an einem Montag um 18.30 Uhr eine Heilige Messe in der Kapel-
le St. Sebastian. Termin im Februar: Mo., 27. Febr., um 18.30 Uhr.

VEREINE BAD ROTENFELS

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 27. Febr., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Dienstags 6.30 Uhr: Early Bird - Morgengebet. 
Samstags 10.30 Uhr: Oase für die Seele - Frauen und Mütter mit 
Migrationshintergrund - essen, feiern, austauschen, singen, 
spielen.

Ankündigungen
Fr., 24. Febr., 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen genießen und in geselliger 
Runde Kontakte knüpfen. Fr., 24. Febr., 19 Uhr: Eveningprayer, 
Lobpreis- und Anbetungsabend mit Klavierbegleitung und 
geistlichem Impuls. Gastsprecherin und Musik: Lydia Mel und 
Thorsten Rheinschmidt. Weitere Informationen zu den Ge-
betszeiten und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.Das Quartier Dachgrube. Foto: Stadt Gaggenau
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Konzert
Sa., 25. Febr., 19 Uhr: Konzert-
Night mit Lydia Mel und Band 
- Thorsten Rheinschmidt ( Key-
board und Drums), Benjamin 
Goncalves (Bass), Benni Bader 
(Gitarre) - Lydia ist überzeugt 
davon, dass es irgendwie im-
mer einen Song gibt, ein Lied, 
das mit der Welt um uns herum 
mitschwingt und sich wider-
spiegelt in all dem, was wir ver-
stehen und glauben. Ein Song, 
der uns mitnimmt auf eine Rei-
se, die, wie es scheint, nie aufhört. Es ist eine Stimme, die nicht 
verstummt und uns zu verstehen gibt: „Gib nie auf!“ Mehr Infos 
zu Lydia Mel: www.lydiamel.com.

Chorproben
Schnuppersänger sind willkommen (Probestart ab März) . Mille-
nium Voices: mittwochs, 19.30 Uhr. Salt o vocale: donnerstags, 
20 Uhr. Nähere Informationen zum Gospelchor Millenium Voices 
gibt es auf https://wp.milleniumvoices.de und zum modernen 
gemischten Chor Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung
Am Di., 7. März, findet die Jahreshauptversammlung des  
Gesangvereins Frohsinn Bad Rotenfels um 19 Uhr im Bürger-
saal, Rathaus Bad Rotenfels statt. Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung und Bekanntgabe der Tagesordnung; 2. Totengedenken;  
3. Bericht des Vorsitzenden; 4. Bericht des Kassiers; 5. Entlas-
tung des Kassiers; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neu- 
wahlen; 8. Ehrungen; 9. Wünsche und Anträge. Alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Vereins sind zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen. Anträge zur Tagesordnung 
sind dem 1. Vorsitzenden Franz Wagner, Scheffelstraße 29, 
76571 Gaggenau, schriftlich bis zum 2. März einzureichen. Da-
mit die Veranstaltung unter den aktuell geltenden Coronabe-
stimmungen ablaufen kann, bitten wir um Beachtung der ak-
tuellen Regeln.

Menschen für St. Laurentius
Vortrag „Die Zeit gehört uns“
Dem Verein Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels ist es 
gelungen Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach für eine Veranstal-

tung zu gewinnen. Hengsbach 
ist Jesuit und zählt zu den be-
deutendsten deutschen Sozi-
alethikern. Der in Dortmund 
geborene Hengsbach trat nach 
dem Abitur in den Jesuitenor-
den ein und wurde 1967 zum 
Priester geweiht. Theologie, 
Philosophie, Wirtschaftswis-
senschaften studierte er in 
Frankfurt, München und Bo-
chum. Hengsbach arbeitete als 
Lehrbeauftragter für Christliche 
Sozialwissenschaft an der Philo-
sophisch-Theologischen Hochschule in Frankfurt, auch als Pro-
fessor für Christliche Sozialwissenschaft bzw. Wirtschafts- und 
Gesellschaftsethik. 1992 wurde er Leiter des Oswald von Nell-
Bruening Instituts und trat damit die Nachfolge vom Nestor der 
katholischen Soziallehre Nell-Breuning an. 
Zu seinen Publikationen gehören zahlreiche Studien und Bü-
cher im Bereich der Wirtschaftsethik. Darunter ist auch der 
Titel „Gerechtigkeit und Solidarität im Schatten der Globali-
sierung“. Hengsbach hat auch zahlreiche Ehrungen erfahren, 
so unter anderem den Gustav Heinemann Bürgerpreis, den 
Regine-Hildebrandt-Preis und das Marburger Leuchtfeuer. Al-
les wird schneller, so Hengsbach, rasante Kommunikation über 
Smartphon und E-Mails. Die Fahrzeiten werden gekürzt durch 
schnellere ICEs und Flüge. Permanent werden Prozesse in Un-
ternehmen optimiert und beschleunigt. Doch das hat fatale 
Konsequenzen auf die Gesellschaft. Immer mehr Menschen lei-
den an Erschöpfung und Burnout. Wie dieser Kreislauf durch-
brochen werden kann, darüber berichtet der Zeitethiker bei der 
Veranstaltung am Do., 2. März, unter dem Titel „Die Zeit gehört 
uns“. Die Veranstaltung findet im katholischen Gemeindehaus 
in Bad Rotenfels statt und beginnt um 19 Uhr. Zu dieser infor-
mativen und aufschlussreichen Veranstaltung lädt der Verein 
alle interessierten Bürger ein.

RMSV Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Sa., 11. März, findet die Generalversammlung für das Ver-
einsjahr 2022 statt. Beginn ist um 18.30 Uhr im Restaurant des 
Unimog-Museum. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner unseres Vereins eingeladen.

 
Lydia Mel.  Foto: Iwan Studer

 
Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach.
 Foto: privat

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Verkaufswagen Backstube Bernbach
Jeden Sonntag von 8 bis 11 Uhr bietet die Backstube Bernbach 
ihre Backwaren auf dem Dorfplatz Freiolsheim an.

Verkaufswagen des Schwalbenhof  
auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag von 15 bis ca. 17 Uhr bietet der Schwalbenhof 
seine Waren auf dem Dorfplatz in Freiolsheim an. 

Unter anderem hat er frisches Fleisch, Wurst, Eier, Gemüse, 
Milch und Milchprodukte in seinem Sortiment.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach telefoni-
scher Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 verein-
bart werden. E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM
Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Die nächste Wanderung am Mi., 1. März, führt die Gruppe nach 
Schöllbronn. Treff um 13 Uhr am Feuerwehrhaus mit Fahrge-
meinschaften. Die Nichtwanderer sollten sich um ca. 14.30 Uhr 
in der dortigen Sportgaststätte einfinden. Anmeldung der Teil-
nehmer bitte bei Paul Schnepf.
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VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Be-
weglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für 
alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit 
möglich, Kursgebühr wird erhoben).

Für Kinder der 2. bis einschl. 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Der Mountainbike-Treff ist bis Ende März 2023 in der Winter-
pause.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Gesangverein Freundschaft  
Konkordia Hörden
Chorproben
Interesse am Singen? Dann komm in einen unserer Chöre. 
Der Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden hat zwei 
Chöre, die sich wöchentlich zum gemeinsamen Singen und 
Stimmbilden treffen. Durch ihre fröhliche Art machen unsere 
Chorleiter die Proben zu einem „Energieauftanken“ für alle 
Teilnehmenden. ChorMotion: Vereinsheim des Turnverein 
Hörden, Weinauerstraße 10a (neben dem Sportplatz). Die Pro-
ben finden freitags von 19 bis 21 Uhr statt. Gemischter Chor: 
Bernhardusheim Hörden, Klingelbergstraße 13 (hinter der kath. 
Kirche). Die Probe findet montags von 19 bis 20.30 Uhr statt. 

Neue oder alt bekannte Stimmen sind immer willkommen, 
auch ein „Reinschnuppern“ ist jederzeit möglich. Kontakt über: 
gv.hoerden@web.de oder Tel. 07224 6201778. 

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der  
Flößerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies  
(6 bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessier-
te Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt:  
hallo@fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, 
Mail: hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-
gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet statt am Fr., 10. März, 
um 18 Uhr im Michelbacher Hirtenhaus. Auf der Tagesordnung 
stehen folgende Punkte: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Re-
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chenschaftsbericht des Vorsitzenden; 4. Rechenschaftsbericht des 
Kassiers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 
7. Wahl der Kassenprüfer; 8. Ausblick auf 2023; 9. Verschiedenes. 
Freunde und Interessierte sind hierzu ebenfalls eingeladen.

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen in 
Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende Kunst 
Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische Ausbil-
dung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen von theo-
retischen und praktischen Grundkenntnissen – auch der spätere 
Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbildungsinst-
rumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trompete, Posaune 
und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Klarinette, Saxophon 
und Querflöte und selbstverständlich auch Schlagzeug/Percus-
sion. Bei Interesse und Fragen zur musikalischen Ausbildung hilft 
Niclas Anselm, Mobil 0176 66638046, gerne weiter. Ebenso sind 
auch Musiker willkommen, die auf der Suche nach einem Verein 
für einen Wiedereinstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer 
Kapelle machen und sich über den Verein informieren möchte, ist 
zum Besuch einer der Musikproben, i. d. R. donnerstags ab 19.30 
Uhr in der Wiesentalhalle Michelbach, eingeladen. Ansprechpart-
ner hierfür ist Thomas Rieger, Mobil 0157 88556540.

Naturfreunde Michelbach
Seniorenwanderung
NF-Senioren-Wanderung am Mi., 1. März, mit Albert Wunsch. Bus-
abfahrt um 13.48 Uhr, Kirche, Michelbach. Zustieg in Gaggenau 
Bahnhof um 14.01 Uhr. Wanderung von Selbach zum Hotel Wolfs-
schlucht. Nicht- oder Wenig-Wanderer können von der Busstati-
on Wolfsschlucht auf ebenem Weg spazieren nach Belieben und 
vorzeitig einkehren. Die Wanderer kommen ab ca. 16.15 Uhr dazu. 
Wegen KVV-Tickets bitte Info an Albert, Tel. 07225 74459.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Winterschnittkurs für Obstbäume
Der Obst- und Gartenbauverein Michelbach lädt alle inter-
essierten Bürger zum Winterschnittkurs für Obstbäume ein. 
Treffpunkt ist am Sa., 25. Febr., um 13 Uhr am Wegkreuz zwi-
schen Michelbach und Sulzbach, Kreuzung Rudolf-Preißler-
Straße und Mühlweg. Der Winterschnittkurs findet auf dem 
Grundstück unseres Mitgliedes Roman Weber statt. Wer an 
einem Rosen- und Ziergehölzeschnittkurs Interesse hat, kann 
sich Sa., 25. März, im Kalender vormerken.

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur JHV 2023 ein. Die JHV fin-
det am Do., 30. März, um 19 Uhr im Nebenzimmer der Sport-
gaststätte Michelbach statt. Anträge von Mitgliedern für wei-
tere Tagesordnungs-Punkte sind bis fünf Tage vor Beginn der 
Jahreshauptversammlung dem Vorstand schriftlich mit kurzer 
Begründung einzureichen. Bitte den Termin vormerken. Über 
eine große Teilnahme würden wir uns freuen. Die SpoGa würde 
sich freuen, wenn wir im Rahmen der JHV, davor oder danach, 
noch etwas essen würden.

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem Sport-
platz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Oberweierer Dorf-Café  
jeden Mittwoch geöffnet
Aus aktuellem Anlass weist das Team des Dorf-Cafés Oberweier 
darauf hin, dass das Café immer mittwochs zwischen 16 und 
18 Uhr geöffnet hat (Ausnahme Schulferien). Ab sofort sind Be-
völkerung und Gäste jeden Mittwoch zu Kaffee und Kuchen, 
zu Snacks und Gesellschaftsspielen eingeladen. Das Dorf-Café 
ist eine wunderbare Gelegenheit, sich zu treffen und auszu-
tauschen und Neubürger kennen zu lernen. In familiärer At-
mosphäre kann der Zusammenhalt im Dorf gefördert und der 
Austausch untereinander erleichtert werden. Für Kinder wird 
jeden Mittwoch eine Spielecke eingerichtet. Kuchenspenden 
sind willkommen, ebenso zusätzliche Helfer.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, mar-
tin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de
Diakon Jörg Künning, Tel. 07222 407630, joerg.kuenning@kath-murgtal.de

Alpha Jugend – Termine
Alpha ist ein Glaubenskurs für Jugendliche ab 14 Jahren. Ein kurzer Film 
zu dem jeweiligen Thema ist die Grundlage für den Austausch. Die 
Treffen sind offen für alle und finden jeweils eine Stunde per Video-
konferenz statt. Die nächsten Termine sind: Di., 28. Febr., von 19 bis 20 
Uhr; Di., 21. März, von 19 bis 20 Uhr; Di., 28. März, von 19 bis 20 Uhr; Sa., 1. 
Apr., von 10 bis 11 Uhr; Mi., 5. Apr., von 10 bis 11 Uhr. Fragen, Kontakt und 
Anmeldung bei Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927, per 
E-Mail: daniel.meicher@kath-malsch.de oder per Threema: HEK4TKN7.
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SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Sprechstunde
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Silke Serdarevic Termine vereinbart werden, 
Tel. 07225 981133, E-Mail: silke.serdarevic@rat-gaggenau.de.

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1939
Am Mi., 1. März, treffen wir uns zu einem gemütlichen Beisam-
mensein um 16 Uhr im Gasthaus Hopfenschlingel in Rastatt. 
Bitte Fahrgemeinschaft bilden.

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 25. Febr., ab 9.30 Uhr findet ein Arbeitseinsatz in der 
Anlage am Staufenberger Weg statt. Helfer sind willkommen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Turnerbund Selbach

Wirbelsäulengymnastik
Fit und gesund durch Bewegung. Ganzheitliches Körpertrai-
ning. Unter diesem Motto treffen sich jeden Mittwoch Frauen 
60 Plus von 19.45 bis 20.45 Uhr in der Schulturnhalle Selbach. 

Bewegen statt schonen. Kräftigungskoordination und Stabi- 
lisation sowie der gezielte Einsatz von Handgeräten, die neue 
Impulse für die Wirbelsäule bringen. Die Wirbelsäulengymnas-
tik findet jeden Freitag von 8.30 bis 9.30 Uhr in der Schulturn-
halle in Selbach statt. Hierzu sind Männer und Frauen einge-
laden. Wer Intresse hat, sich einer dieser Gruppen oder auch 
beiden anzuschließen, meldet sich bei Michaela Franz, Tel. 
07225 74735.

Jugendversammlung
Die Jugendverwaltung des Turnerbunds Selbach lädt alle Kin-
der und Jugendliche, die Mitglied im Turnerbund sind, zur Ju-
gendversammlung ein. Die Versammlung findet am Fr., 3. März, 
um 16 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Selbach statt. Sie 
dient zum Kennenlernen und Austauschen von Ideen und Wün-
schen für die Aktivität im und rund um den Verein. Außerdem 
stehen in diesem Jahr Neuwahlen an. Jugendliche Mitglieder 
des Turnerbundes dürfen ab dem vollendeten elften Lebensjahr 
die neue Jugendverwaltung selbst wählen und sich auch in die 
Jugendverwaltung wählen lassen.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Freiwillige Feuerwehr Selbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Gaggenau Abt. Selbach findet am Sa., 25. Febr., ab 16 Uhr im 
Gasthaus Krone statt. Eingeladen sind alle Mitglieder der Ein-
satzabteilung und der Alterskameradschaft. Da Neuwahlen 
stattfinden wird um zahlreiches und pünktliches Erscheinen in 
Ausgehuniform gebeten.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Grundschulfasching
Der Fördy-Bär, das Maskottchen des Fördervereins der Bern-
stein-Schule, besuchte am Schmutzigen Donnerstag die Fa-
schingsparty der Sulzbacher Grundschüler. Der kuschelige Zeit-
genosse spielte, tobte und feierte ausgelassen mit den Kindern. 
Die Darbietungen der einzelnen Klassen (Tänze und Gedichte) 
beklatschte er großzügig und nahm sich für jeden Schüler Zeit 

für einen Schwatz und einen Spaß. Ein Wiedersehen ist spä-
testens bei der traditionellen Ostereiersuche im April auf dem 
Sulzbacher Spielplatz angedacht. Der Fördy-Besuch war ein ge-
lungenes Trostpflaster für die in diesem Jahr noch pausierende 
Fördervereins-Faschingsparty.

 
Statt separater Faschingsfete: Feiern mit Fördy beim Grundschul-
fasching. Foto: FVB
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Kuchenverkauf
Die nächste Aktion des Fördervereins ist ein Kuchenverkauf im 
Josef-Treff am Fr., 10. März., von 8.45 bis 13 Uhr. Mit dem Erlös 
unterstützt der Förderverein einen kreativen, fröhlichen, päda-
gogischen und gesunden Alltag der Sulzbacher Grundschulkin-
der mit Aktionen, Materialien und einem schönen Umfeld, in 
dem gerne gelernt und gelehrt wird.

Turnverein Sulzbach

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 24. März, fi ndet um 19.30 Uhr die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des TV Sulzbach in der vereinseigenen Turnhalle 
statt. Zu dieser Versammlung sind alle Vereins- und Ehrenmit-
glieder eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen unter ande-
rem die Neuwahlen des Vorstandes und Turnrates sowie eine 
Abstimmung zur Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Nach mehr als 
20 Jahren Konstanz möchte der TV Sulzbach diese an die aktuel-
len Gegebenheiten anpassen. Wünsche und Anträge müssen bis 
Mo., 20. März, beim 1. Vorsitzenden Oliver Maier, Dorfstraße 135 
in Gaggenau/Sulzbach abgegeben werden.

Vereinsmeisterschaften im Geräteturnen
Am So., 26. März, veranstaltet der Turnverein nach dreijähriger 
Coronapause die traditionellen Vereinsmeisterschaften im Ge-
räteturnen. Die Wettkämpfe beginnen um 14.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos und für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Närrisches Kiga-Turnen
Pippi Langstrumpf, wilde Tiere, edle Prinzessinnen und furcht-
lose Spider-Männer stürmten am 14. Februar die bunt ge-
schmückte Turnhalle Sulzbach zum närrischen Kinderturnen. 
Nach einem donnernden Narri-Narro wärmte sich der kos-
tümierte Turnnachwuchs bei einem Action-Tanz auf für den 
Geschicklichkeits-Parcours. Hier waren Balance und Motorik 
gefragt. Beim Ballontanz erwiesen sich gleich drei Paare als äu-
ßert versiert und freuten sich über einen ersten Platz. Ähnlich 
sah es auch bei der anschließenden Ballonjagd aus. Zwei Luft-
ballons entgingen den engagierten Verfolgern, so dass in die-
ser Disziplin eine närrische Doppelspitze gekürt werden konnte. 
Auch wurde auf einer Picknickdecke ein Tauschbuffet angebo-
ten. Nach eineinhalb Stunden endete der Spaß für die rund 20 
Kinder zwischen drei und sechs Jahren. Die Übungsleiterinnen 
Juliane Bastian, Derya Dogan, Nicole Stichling und Donatella 
Vetrano sind sich einig, die Veranstaltung im nächsten Jahr zu 
wiederholen.

Ein Höhepunkt im Turnkalender: das Faschingsturnen.  
 Foto: TV Sulzbach

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Kath. Kindergarten „St. Anna“
Krachmacherumzug durch Sulzbach
In den letzten Wochen haben die Kinder fl eißig Krachmacher-
instrumente gebastelt. Dafür musste gehämmert, gekleistert 
und aufgefädelt werden. Zur Verschönerung wurden unsere 
Instrumente natürlich, passend zur Faschingszeit, bunt. 
„Winter raus, raus aus dem Haus. Winter raus, raus aus dem 
Land, wirst verbannt!“ konnte man dann am Schmutzigen 
Donnerstag durch Sulzbach schallen hören, als wir bei un-
serem Krachmacherumzug durch das Dorf gezogen sind. 
Zu einer Verschnaufpause war der ganze Kindergarten bei 
der Familie eines Kindergartenkindes eingeladen. So konn-
te gut gestärkt auch der Rückweg bewältigt werden. Dieser 
hielt noch eine Überraschung bereit: Da die Großeltern eines 
Kindergartenkindes an der Umzugstrecke wohnen, haben sie 
die Chance genutzt und uns vom Balkon etwas Süßes zuge-
worfen.

Die bunten Faschingsstecken waren auch auf dem Krachmacher-
umzug dabei.  Foto: Kindergarten St. Anna
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Sammelstellen für Althandys
befinden sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station


